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Sehen Sie, welche aktuellen Themen diese Ausgabe behandelt.

Ende November erscheint die letzte Ausgabe in diesem Jahr, 10/2017, der Zeitschrift „Pflanzenschutz“. Das

Thema der Ausgabe sind aktuelle Probleme im Waldschutz. In dieser Ausgabe stellen wir den phytosanitären

Zustand der Wälder im Gebiet des Staatlichen Forstbetriebs Südwest in Blagoevgrad im Jahr 2017 vor sowie

die Zunahme der Populationsdichte von Borkenkäfern, die zu den Hauptschädlingen in unseren Nadelwäldern

zählen. Lesen Sie auch über gefährliche Pathogene an Kiefern und über neue Methoden zur Eindämmung der

Ausbreitung der Europäischen Mistel in Waldökosystemen und Obstkulturen.
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Zum Jahresende lernen Sie auch eine für unsere Landwirtschaft und Küche unbekannte Kulturpflanze kennen –

die Artischocke (Cynara scolymus). Die Tradition ihrer Nutzung ist lang und reicht bis zu den alten Ägyptern,

Griechen und Römern zurück. Ursprünglich wurde sie als Wildgemüse genutzt, aber später wurde die

Artischocke kultiviert und gilt heute als wertvolles Gemüse, reich an bioaktiven Verbindungen.

Gallmilben sind streng phytophag und befallen ein- und mehrjährige Pflanzen, Gräser, Sträucher und Bäume.

Sie besitzen eine hohe Wirtsspezifität, so Prof. Dr. Vili Harizanova und Assoc. Prof. Dr. Atanaska Stoeva. Die

Aufmerksamkeit für sie gilt neben den direkten Schäden durch ihre Saugtätigkeit auch ihrer Rolle als Vektoren

für Phytopathogene, insbesondere Pflanzenviren. Interessanterweise können Gallmilben aus Sicht des

Pflanzenschutzes auch nützlich sein, da sie zur Unkrautbekämpfung in landwirtschaftlichen Gebieten eingesetzt

werden.

In unserer neuen Rubrik „Innovationen“ berichten wir über eine der größten Lebensmittelmessen der Welt und

über die Zukunft der Ernährungsgewohnheiten und Heimfarmen.

In der Rubrik „Ampel“ erfahren Sie, welche Krankheiten während der Lagerung von Obst und Trauben in der

Herbst-Winter-Periode auftreten.

In dieser Ausgabe stellen wir außerdem das neue Top-System von Arysta LifeScience zum Rebschutz vor. Die

Chefredakteurin der Zeitschrift „Pflanzenschutz“, Vesela Shishkova, erläutert, warum die moderne bulgarische

Landwirtschaft zunehmend fachliche Präsenz und hohe professionelle Kompetenzen benötigt.

Thema des Beilegers zu Biostimulanzien, der gemeinsam mit dem Druckkörper der Zeitschrift erscheint –

Biostimulanzien – Biofertilizer für den ökologischen Landbau.

 

THEMA

N. Stoyanov – Aktuelle Probleme im Waldschutz – SOS Borkenkäfer

P. Mirchev et al. – Risiken durch die starke Ausbreitung des Pinienprozessionsspinners in Bulgarien

M. Georgieva, S. Hlebarska– Dothistroma pini – ein gefährlicher Pathogen an Kiefern

Z. Stalev – Neue Methoden zur Eindämmung der Ausbreitung der Europäischen Mistel in Waldökosystemen

und Obstkulturen
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P. Mateva – Phytosanitärer Zustand der Wälder im Gebiet des Staatlichen Forstbetriebs Südwest in

Blagoevgrad im Jahr 2017.

 

SCHÄDLINGE

A. Stoeva, V. Harizanova – Sind Gallmilben nur schädlich?

 

IDEE

B. Aranaudov et al. – Artischocke – eine unbekannte und nicht-traditionelle Gemüsekultur

 

INNOVATIONEN

N. Ivanova –  Fruit Logistica – Obst und Gemüse als innovative Produkte

Das Essen der Zukunft

Bau-dir-deine-eigene-Farm

 

AMPEL

T. Velichkova – Krankheiten während der Lagerung von Obst und Trauben

 

VERANSTALTUNGEN

*** – Arysta LifeScience positioniert: Ein neues Top-System für den Rebschutz

V. Shishkova – Die moderne bulgarische Landwirtschaft benötigt zunehmend fachliche Präsenz und hohe

professionelle Kompetenzen
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SCHULE FÜR SPEZIALISTEN

Prof. Andon Vasilev et al.  – Biofertilizer für den ökologischen Landbau

 

Die Zeitschrift „Pflanzenschutz“ Saatgut und Düngemittel übernimmt keine Verantwortung für die in den

veröffentlichten Anzeigen und PR-Materialien dargestellten Informationen. Die Verantwortung für deren Inhalt

liegt ausschließlich bei den Werbetreibenden. Die Verantwortung für die Informationen in den Autorenbeiträgen

liegt bei den Autoren der Veröffentlichungen.

 


